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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 3

TV 1909 Münchholzhausen : SC 1929 Waldgirmes 
Freitag, 19.04.2024, 20:00 Uhr

Mandler tütet den Sieg für den SC 1929 Waldgirmes ein

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 3 traf die Mannschaft des TV 1909 Münchholzhausen
am vergangenen Freitag im 17. Saisonspiel auf die Mannschaft des SC 1929 Waldgirmes. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den
Siegpunkt fixierte Thilo Mandler. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Andreas Wollmann, der
in seinen Spielen ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TV 1909 Münchholzhausen
dieses Match mit einem und der SC 1929 Waldgirmes mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Einen Erfolg verpassten Ritter / Watz bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage gegen Wollmann / Alt. Keinen Punkt beisteuern konnten Janfrüchte / Heller im Match
gegen Waldschmidt / Mandler, das 0:3 verloren ging. Loh / Wassmann versäumten es dann mit
einem 8:11, 9:11, 11:9, 9:11 gegen Weber / Markieton, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit einem Sieg
im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit
für Jens Waldschmidt eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Marc Janfrüchte gewann
gegen Jens Waldschmidt mit 3:2. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Unterschied. Zwischenzeitlich konnte Robert Ritter zwar einen Satz für sich entscheiden,
verlor am Nachbartisch das Spiel gegen Andreas Wollmann, in das er als Außenseiter gegangen
war, aber trotzdem deutlich mit 6:11, 11:8, 9:11, 8:11. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Zwar brachte Thilo Mandler Christian Loh phasenweise
in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Christian Loh mit 3:1 durch und gewann somit die vor der
Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Michael Watz gelang es, Alexander
Weber im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit
einem nicht zu erwartenden 3:0-Erfolg. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der
erst nach 34 Bällen endete und an Watz ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Keinen Zähler
beisteuern konnte Thorsten Wassmann im Spiel gegen Noah Rene Markieton, das 0:3 verloren ging.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Thomas Alt war für Daniel Heller schlussendlich wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV
1909 Münchholzhausen und des SC 1929 Waldgirmes. Eine knappe Niederlage gab es derweil für
Marc Janfrüchte beim 11:5, 10:12, 7:11, 12:10, 9:11 gegen Andreas Wollmann. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Es dauerte eine
Weile, bis Robert Ritter den Fünf-Satz-Sieg gegen Jens Waldschmidt feiern konnte. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt
war. Nicht ganz mithalten konnte Christian Loh, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Alexander
Weber, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 10:15 für Loh und 13:18 für Weber seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nach
dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Thilo
Mandler war danach Michael Watz, obwohl er alles gegeben hatte. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Mandler endete. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-
Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Ergebnis wird der TV 1909 Münchholzhausen am 26.04.2024 gegen den TSV 1900
Fleisbach versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 26.04.2024 gegen den TV 1894 Braunfels V mitnehmen.

 Statistik:
 TV 1909 Münchholzhausen

Doppel: Ritter / Watz 0:1, Janfrüchte / Heller 0:1, Loh / Wassmann 0:1 
Einzel: M. Janfrüchte 1:1, R. Ritter 1:1, C. Loh 1:1, M. Watz 1:1, T. Wassmann 0:1, D. Heller 0:1 

 SC 1929 Waldgirmes
Doppel: Waldschmidt / Mandler 1:0, Wollmann / Alt 1:0, Weber / Markieton 1:0 
Einzel: A. Wollmann 2:0, J. Waldschmidt 0:2, A. Weber 1:1, T. Mandler 1:1, T. Alt 1:0, N. Markieton 1:
0


